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Ich bin eine und bin viele,  
in den Augen aller eine andere,  
tausend Nuancen, aber immer die gleiche Farbe.  
Einzigartig, besonders, 
in einer Welt, die versucht, gleich zu sein,  
wo nicht das Herz wichtig ist,  
sondern, dass du kein Sonderling bist.  
 
Ich bin eine und bin viele,  
deshalb suche ich mich immer noch selbst,  
ich verbinde meine Teilchen miteinander  
und schreibe eine neue Geschichte.  
Ich entdecke Geheimnisse,  
die uns die Vergangenheit in einen Schleier gewickelt hat,  
wer bin ich und wer ist meine Sippe.  
 
Ich bin eine und bin viele,  
auch wenn ich nicht den Mut habe, dir zu sagen,  
dass ich schwer weggehe und deine heimatliche Umarmung verlasse.  
Dann schreibe ich, damit meine Gefühle Fahrt aufnehmen,  
in meinen Gedichten Flügel bekommen,  
in der Sprache Schwung, um abzuheben.  
 
 
 


